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Das diesjährige Motto von Palatia Jazz „Trumpets! unerhört!“ wurde inspiriert vom Eindruck, den die
Festivalleiterin Yvonne Moissl bei einem Konzert des französisch-libanesischen Trompeteres Ibrahim
Maalouf erlebt hat - der weltmusikalische Ansatz mit regionaler Vierteltonmelodik hat sie überzeugt und
es gelang ihr, Maalouf frühzeitig fürs diesjährige Festival zu verpflichten.    

 

Enrico Rava

https://www.jazzpages.eu/palatia-jazz.html


 

 

Der Stein - oder besser die Trompete? - war ins Rollen gebracht und das Konzept, die Vielfalt der
Trompete und verschiedener Trompeter als einen der Schwerpunkte in das Jazzfestival der Pfalz zu tragen
wurde umgesetzt. Zum Auftakt spielt Paolo Fresu mit Ralph Towner in der Gedächtniskirche in Speyer -
Enjoy Jazz Freunde haben das Konzert der beiden aus dem Jahr 2009 noch im Ohr - und mit Enrico Rava
holt sich Palatia Jazz den zweiten herausragenden italienischen Trompeter ins Festival, er spielt mit
seinem Quintett Tribe. 

 

 

Ralph Towner & Paolo Fresu

 

Ebenfalls mit seinem Quintett spielt Christian Scott, einer der jungen Trompeter (29) der sich auch im
Hip Hop Bereich und der Avantgardeszene einen Namen gemacht hat und poppig wird es mit Tab Two.
Joo Kraus und Meisterbassist haben sich zu einer kurz auflodernden Reunnion Tour in diesem Jahr
entschlossen und sind gewiss eine der Hauptattraktionen des Festivals.

 

Ansonsten ist das Programm gewohnt gemischt, das Duo Malox aus Israel soll das Publikum auffordern
„Polka for Punks“ zu tanzen. Im Verlauf des Festivals sind weitere israelische Künstler zu hören -
direktes Resultat einer Israel-Reise der Festivalleiterin und der daraus resultierenden Kontakte. Am
„Israel Jazz Day“ spielen gleich drei Bands auf. Das weitere Programm, unter anderem mit Omar Sosa,
findet sich auf der Website des Festivals.

 

Wie üblich spielt bei Palatia Jazz das kulinarische Rahmenprogramm eine wichtige Rolle und speziell an
den Thementagen „Afrika“ und „Israel“ werden die jeweiligen Landesspezialitäten gereicht. Immer mit
dabei pfälzische-mediterrane Speisen und ausgesuchte Weine von Pfälzer Winzern.

http://bremme-hohensee.de/kuenstler/enrico-rava.html
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